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Hauptausschuss
des Kreises Rendsburg-Eckernförde

Rendsburg, 18.01.2018

Fachbereich: FB 1 Zentrale Dienste

Telefon: 04331/202-350
E-Mail: martin.schmedtje@kreis-rd.de

NIEDERSCHRIFT
-Öffentlicher Teil-

Sitzung des Hauptausschusses

Sitzungstermin: Donnerstag, 07.12.2017
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsende: 20:00 Uhr

Ort, Raum: Kreis Rendsburg-Eckernförde, Kaiserstraße 8, 24768 Rendsburg, 
Sitzungsraum 169

Vorsitz
 Hollmann , Jörg  

reguläre Mitglieder
 Dolgner Dr., Kai Entschuldigt
 Albrecht , Tim  
 Butenschön , Jan  
 Christiansen , Manfred  
 Herdan , Marion  
 Jacob , Sabrina  
 Lüth , Hans-Jörg  
 Rempe , Gudrun  
 Riebeling , Doris  
 Steckel , Raoul  
 Steins , Hartmut  
 Tank , Reimer  
 Schwemer Dr., Rolf-Oliver  

stellvertretende  Mitglieder
 Rohwer , Michael  
 Rösener , Armin  
 Schorn , Monika  
 van den Toren , Gerrit  

beratende Mitglieder
 Asmussen , Daniela Unentschuldigt
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 Last , Hans-Werner Entschuldigt

Verwaltung
 Jeske-Paasch , Susanne  
 Groeper , Sabine  
 Krieger , Hans-Joachim  
 Kruse Dr., Martin  
 Kruse , Matthias  
 Ludwig , Carsten  
 Matthiesen , Judith  
 Petersen , Jörn  
 Volkmann , Kai  
 von der Heide , Cora  
 Wolf , Michael  
 Schmedtje , Martin  

Gäste
 Hennecke , Carina  

Politik
 Clefsen , Lutz  
 Eggert , Wilhelm  
 Harders , Martin  
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Tagesordnung:

1. Eröffnung, Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung

2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 
09.11.2017 und 23.11.2017

3. Anfragen von Mitgliedern des Hauptausschusses und der 
Fraktionsvorsitzenden

4. Integrationspaket

4.1. Antrag des Gettorfer TV auf Gewährung einer Zuwendung 
zur Integration von Geflüchteten

VO/2017/304

4.2. Antrag des Nordkollegs auf Förderung von Maßnahmen für 
die kulturelle Integration/Kultur-Kennenlern-Karte

VO/2017/305

4.3. Folgeantrag zur weiteren Durchführung des internationalen 
Frauentreffs "WIR"

VO/2017/325

5. Haushaltsangelegenheiten

5.1. Rückkehrberatung VO/2015/739-
002

5.2. Wahrnehmung von Vollstreckungsaufgaben für den Kreis 
Rendsburg-Eckernförde durch öffentlich-rechtlichen Vertrag 
mit den Ämtern und Gemeinden

VO/2017/358

5.3. Antrag auf Genehmigung überplanmäßiger Aufwendungen 
für laufende Unterkunftskosten und Heizung

VO/2017/359

5.4. Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2018

VO/2017/360

5.4.1. Nachtrag zur Vorlage der Veränderungsliste zum Haushalt 
2018 für den FD 5.1

VO/2017/365

5.4.2. Anträge der Fraktionen zum Haushalt 2018 VO/2017/368

5.4.3. Grundstückskauf in Bordesholm VO/2017/381

5.4.4. Richtlinien des Kreises Rendsburg-Eckernförde über die Ge-
währung von Zuwendungen und Sachleistungen an die 
Kreistagsfraktionen; hier: Erstattung der Personalkosten

VO/2017/317-
002

6. Verwaltungsangelegenheiten

6.1. Kommunales Benchmarking der schleswig-holsteinischen 
Kreise

VO/2017/367
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6.2. Zuwendungsvertrag über die Strukturierung der Förderung 
sozialer Hilfen in Schleswig-Holstein ab 1.1.2018 in Verbin-
dung mit der Absichtserklärung (Letter of Intent) eines Struk-
turnachteilsausgleiches

VO/2017/378

6.3. Rechtsstreit Markus- bzw Jakobus-Stiftung ./. Stiftungsauf-
sicht des Kreises Rendsburg Eckernförde

7. Beteiligungsverwaltung

8. Grundstücksangelegenheiten
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Protokoll:

zu 1 Eröffnung, Begrüßung und Festlegung der Tagesord-
nung  

Der Vorsitzende Herr Hollmann eröffnete um 17.00 Uhr die Sitzung des Hauptausschusses, 
begrüßte die Anwesenden und stellte die Beschlussfähigkeit fest. Er wies auf den Nachver-
sand vom 30.11.2017 und die verteilten Tischvorlagen hin. 

Einwendungen gegen Form und Frist der Einladung wurden nicht erhoben. Der Hauptaus-
schuss beschloss einstimmig, die Tagesordnung um den Punkt „Personalangelegenheiten“ 
zu erweitern.

Vor Eintritt in die Tagesordnung wünschte der Vorsitzende dem langjährigen Mitglied des 
Hauptausschusses, Herrn Jan Butenschön, alles Gute für sein zukünftiges Wirken als haupt-
amtlicher Bürgermeister der Gemeinde Hohenwestedt und dankte ihm für die gute Zusam-
menarbeit. Herr Butenschön hat mit Wirkung vom 15.12.2017 auf seinen Sitz im Kreistag 
verzichtet und nahm zum letzten Mal an der Sitzung teil.

zu 2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 
09.11.2017 und 23.11.2017  

Die Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses vom 09.11.2017 wurde einstimmig 
(3 Enthaltungen) genehmigt.

Die Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses vom 23.11.2017 wurde einstimmig 
(2 Enthaltungen) genehmigt.

zu 3 Anfragen von Mitgliedern des Hauptausschusses und 
der Fraktionsvorsitzenden  

Es lagen keine Anfragen vor.

zu 4 Integrationspaket  

zu 4.1 Antrag des Gettorfer TV auf Gewährung einer Zuwen-
dung zur Integration von Geflüchteten  

VO/2017/304

Beschluss:

Auf Empfehlung des Ausschusses für Schule, Sport, Kultur und Bildung beschloss der 
Hauptausschuss einstimmig, den Antrag des Gettorfer TV auf Gewährung einer Zuwendung 
zur Integration von Geflüchteten zu unterstützen und die Mittel in Höhe von 4.711,00 € aus 
dem Haushaltsjahr 2017 frei zu geben.
Des Weiteren beschloss der Hauptausschuss auf Empfehlung des Ausschusses für Schule, 
Sport, Kultur und Bildung einstimmig, für das Haushaltsjahr 2018 Mittel in Höhe von 25.000 € 
für Sportprojekte zur Förderung der Integration zu binden.



Seite: 6/11

zu 4.2 Antrag des Nordkollegs auf Förderung von Maßnah-
men für die kulturelle Integration/Kultur-Kennenlern-
Karte  

VO/2017/305

Beschluss:

Auf Empfehlung des Ausschusses für Schule, Sport, Kultur und Bildung beschloss der 
Hauptausschuss einstimmig, den Antrag des Nordkollegs auf Förderung von Maßnahmen für 
die kulturelle Integration/Kultur-Kennlern-Karte zu beschließen und die beantragten Mittel in 
Höhe von 91.800 € aus dem Haushaltsjahr 2017 frei zu geben.

zu 4.3 Folgeantrag zur weiteren Durchführung des internatio-
nalen Frauentreffs "WIR"  

VO/2017/325

Herr Lüth bemängelte die unzureichende Projektbeschreibung. Herr Wolf erläuterte den 
Sachverhalt ergänzend und machte deutlich, dass die Förderung entsprechend des Be-
schlusses des Sozial- und Gesundheitsausschusses zunächst nur für die Dauer eines Jah-
res erfolgen solle.

Beschluss:

Der Hauptausschuss beschloss auf Empfehlung des Ausschuss für Soziales und Gesundheit 
einstimmig (2 Stimmenthaltungen), den Folgeantrag der Diakonie zur weiteren Durchführung 
des Internationalen Frauentreffs „WIR“ zu beschließen und die beantragten Mittel in Höhe 
von 36.100 € frei zu geben.

zu 5 Haushaltsangelegenheiten  

zu 5.1 Rückkehrberatung  VO/2015/739-
002

Nach ergänzenden Erläuterungen zur Beschlussvorlage durch Herrn Ludwig, machte Frau 
Jacob deutlich, dass sie sich weitere Zahlen, bzw. einen Kreisvergleich als Entscheidungs-
grundlage gewünscht hätte. Der Landrat ging auf die besondere Situation im Fachdienst Zu-
wanderung ein. Alle Maßnahmen würden regelmäßig hinsichtlich ihrer Wirksamkeit über-
prüft. Ergänzend werde die Asylstatistik für die Jahre 2015,2016 und 2017 dem Hauptaus-
schuss Anfang 2018 vorgelegt.

Beschluss:

Der Hauptausschuss beschloss einstimmig (1 Stimmenthaltung), den Sperrvermerk für die 
zweite Stelle, die im Fachdienst Zuwanderung für eine Rückkehrberatung geschaffen wurde, 
zum Haushaltsjahr 2018 aufzuheben.
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zu 5.2 Wahrnehmung von Vollstreckungsaufgaben für den 
Kreis Rendsburg-Eckernförde durch öffentlich-rechtli-
chen Vertrag mit den Ämtern und Gemeinden  

VO/2017/358

Nach ergänzenden Erläuterungen zur Beschlussvorlage durch Frau Groeper, fasste der 
Hauptausschuss den folgenden einstimmigen

Beschluss:

Der Hauptausschuss stimmt dem Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages zur 
Durchführung von Vollzugsaufgaben bei der Vollstreckung von Forderungen des Kreises 
zwischen dem Kreis Rendsburg-Eckernförde und den kreisangehörigen Ämtern und Ge-
meinden zu.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen:  0
Enthaltungen:  0

zu 5.3 Antrag auf Genehmigung überplanmäßiger Aufwen-
dungen für laufende Unterkunftskosten und Heizung  

VO/2017/359

Auf Nachfrage von Herrn Lüth erläuterte Frau Jeske-Paasch, dass überwiegend die Zunah-
me der Fälle aus dem Bereich der Flüchtlinge zum Anstieg der Aufwendungen geführt habe.

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig die Genehmigung der überplanmäßigen Aufwen-
dungen für laufende Unterkunftskosten und Heizung
(Teilleistung 3121-1-000; Jobcenter)

.

zu 5.4 Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2018  

VO/2017/360

Herr Hollmann erläuterte umfassend die vorliegenden Beschlussvorlagen und Anträ-
ge zum Haushalt 2018 und schlug vor, zunächst die vorliegende Veränderungsliste 
zum Haushalt, dann die vorliegenden Anträge und Beschlussvorlagen zur Anpas-
sung der Fraktionsmittel und zum Ankauf eines Grundstückes in Bordesholm zu be-
raten. Abschließend solle über den Stellenplan beraten werden.

Veränderungsliste:

Nr. 9 THH 263101 – Musikschule – Entfristung einer ½ Stelle

Der Hauptausschuss beschloss einstimmig (4 Enthaltungen), den Ansatz zu bestäti-
gen.

Nr.33 THH 547101 – Förderung ÖPNV
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Die Freigabe der Mittel soll insgesamt durch den Regionalentwicklungsausschuss er-
folgen.

Nr.38 – Personalbudget

Die Besetzung der Stelle kann auch mit einem Ingenieur erfolgen
Nr.2 – THH 111403 – Liegenschaftsmanagement

Der Erhöhungsbetrag von 15.000€ ist für ein Ökoprojekt vorgesehen.

Nr 2. Investiv – THH111403 – Liegenschaftsmanagement 

Hier ist ein Betrag in Höhe von 54.100€ vorzusehen.

Der Hauptausschuss stimmte der Ergänzung zur Veränderungsliste zum Haushalts-
entwurf 2018 (siehe Vorlage – VO/2017/360) bezüglich des Sonderprogramms „De-
ckenerneuerung – Sonderprogramm für 2018 an Kreisstraßen und Radwegen“ für 
die Maßnahme an der Kreisstraße 84 – Abschnitt von der K20 – Heinkenborstel 
(K81) mit Kosten in Höhe von 875.000 € einstimmig zu.

Anträge VO/2017/368

Kommunaler Wohnungsbau

Der Antrag der SPD Fraktion für die Prüfung des möglichen Wiedereinstiegs in den kommu-
nalen Wohnungsbau 100.000€ in den Haushalt einzustellen wurde bei 5 Ja-Stimmen mit 8 
Nein Stimmen abgelehnt. Herr Lüth stellte klar, dass der Antrag für die Sitzung des Kreista-
ges seine Gültigkeit behalte.

Erhöhung Personalbudget um 500.000€

Der gemeinsame Antrag der Fraktionen von CDU, FDP und Grünen wurde länger erörtert. 
Herr Lüth sah in dem Antrag einen Verstoß gegen die Budgetrichtlinien. Letztlich wurde mit 9 
Ja Stimmen bei 4 Stimmenthaltungen beschlossen, den Antrag anzunehmen und die zum 
Erhöhungsbetrag gehörenden Stellenhülsen zunächst im „Büro Landrat“ anzusiedeln.

Erhöhung Personalbudget Ausbildung

Der gemeinsame Antrag der Fraktionen von CDU, FDP und Grünen für die Intensivierung 
der Ausbildung insgesamt 343.800€ einzuplanen, wurde einstimmig beschlossen. Sollten 
zusätzliche Personalkosten dadurch entstehen, dass Auszubildenden eine Übernahme ga-
rantiert werden soll, auch wenn zum gegenwärtigen Zeitpunkt keine freie Stelle vorhanden 
ist, können diese in der Höhe der tatsächlich angefallenen Kosten zusätzlich abgerechnet 
werden 

25.000€ für Begutachtung der Liegenschaften Feuerwehr

Der gemeinsame Antrag der Fraktionen von CDU, FDP und Grünen für die Begutachtung 
der Liegenschaften der Feuerwehr 25.000€ einzuplanen, wurde einstimmig beschlossen.
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Sportförderung muss verdoppelt werden.

Der Antrag der SPD Fraktion die Mittel für die Sportstättensanierung zu verdoppeln und ins-
gesamt 1 Mio € einzuplanen wurde einstimmig beschlossen. Der Landrat kündigte die Erar-
beitung entsprechender Förderrichtlinien unter Berücksichtigung der Ausgleichs- und Ergän-
zungsfunktion an.

25.000€ Zuschuss Musikschule für Personal

Der gemeinsame Antrag der Fraktionen von CDU, FDP, SSW und Grünen wurde nach er-
gänzenden Erläuterungen durch Frau Schorn mit 8 Jastimmen bei 4 Stimmenthaltungen be-
schlossen.

25.000€ - Einführung papierloser Sitzungsdienst

Der fraktionsübergreifende Antrag wurde einstimmig beschlossen

Beschlussvorlage 317-002 – Anpassung der Fraktionsmittel

Der Hauptausschuss beschloss einstimmig den Ansatz entsprechend der Vorlage um 9.700€ 
zu erhöhen Dem Kreistag wird die Verabschiedung der vorliegenden Richtlinien empfohlen.

Grundstückskauf Bordesholm

Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, die finanziellen Mittel in Höhe von 123.000,- € 
für den Erwerb des Grundstücks des Recyclinghofes in Bordesholm unter Setzung des 
Sperrvermerks Kaufvertragsabschluss nach Beschluss Umwelt- und Bauausschuss in die 
Veränderungsliste zum Haushaltentwurf 2018 aufzunehmen

Nach Abschluss der Erörterung fasste der Hauptausschuss den nachfolgenden einstimmigen

Beschluss:

Der Hauptausschuss empfiehlt dem Kreistag

 die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 in der Fassung der beige-
fügten Veränderungslisten (Stand: 21.11.2017) und den in der Sitzung am 
07.12.2017 gefassten Beschlüssen

  das Personalbudget 2018 in Höhe von  34.498.200 € 

 den Stellenplan einschließlich der Änderungsliste und den in der Sitzung am 
07.12.2017 gefassten Beschlüssen 

zu beschließen.

zu 5.4.1 Nachtrag zur Vorlage der Veränderungsliste zum 
Haushalt 2018 für den FD 5.1  

VO/2017/365

Das Beratungsergebnis ist unter TOP 5.4 protokolliert
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zu 5.4.2 Anträge der Fraktionen zum Haushalt 2018  VO/2017/368

Das Beratungsergebnis ist unter TOP 5.4 protokolliert

zu 5.4.3 Grundstückskauf in Bordesholm  VO/2017/381

Das Beratungsergebnis ist unter TOP 5.4 protokolliert

zu 5.4.4 Richtlinien des Kreises Rendsburg-Eckernförde über 
die Gewährung von Zuwendungen und Sachleistun-
gen an die Kreistagsfraktionen; hier: Erstattung der 
Personalkosten  

VO/2017/317-
002

Das Beratungsergebnis ist unter TOP 5.4 protokolliert

zu 6 Verwaltungsangelegenheiten  

zu 6.1 Kommunales Benchmarking der schleswig-holsteini-
schen Kreise  

VO/2017/367

Der Hauptausschuss nahm die Mitteilungsvorlage vom 22.11.2017 zur Kenntnis.

zu 6.2 Zuwendungsvertrag über die Strukturierung der För-
derung sozialer Hilfen in Schleswig-Holstein ab 
1.1.2018 in Verbindung mit der Absichtserklärung (Let-
ter of Intent) eines Strukturnachteilsausgleiches  

VO/2017/378

Der Landrat erläuterte ergänzend die vorliegende Beschlussvorlage vom 04.12.2017 und 
beantwortete verschiedene Fragen. Frau Jeske-Paasch machte deutlich, dass die zunächst 
angedachte Verabschiedung einer Resolution zum jetzigen Zeitpunkt keine Wirkung mehr 
hätte.

Beschluss:

.Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, den Landrat zu ermächtigen, den vom Land 
vorgelegten Zuwendungsvertrag zu unterzeichnen. Zugleich wird der Landrat gebeten, bei 
dem Sozialministerium auf die Abgabe eines  „Letter of Intent“ für eine Projektförderung in 
Höhe von jährlich 5.506,74€ zum „Ausgleich des Strukturnachteils“  während der 5jährigen 
Laufzeit des Zuwendungsvertrages hinzuwirken.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen:  0
Enthaltungen: .0

zu 6.3 Rechtsstreit Markus- bzw Jakobus-Stiftung ./. Stif-
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tungsaufsicht des Kreises Rendsburg Eckernförde  

Der Landrat berichtete über das Urteil des Oberverwaltungsgerichtes. Der Berufung wurde 
stattgegeben.

zu 7 Beteiligungsverwaltung  

zu 8 Grundstücksangelegenheiten  
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